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Herzliche Einladung an alle Westerheimer 
zum  Rat- und Pfarrhaussturm! 

Am Glombiga Doschdeg isch allerhand auf’m Kirchplatz los! 
Mir stardat um 15.20 Uhr mit Stelza hoi… 

Kommat ond guggad oifach mol vorbei! 
Die Kindergärten Arche Noach und Haus für Kinder 
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Notruftafel: Notruf (Unfall, Überfall) � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Laichingen � 07333/950960
Polizei Ehingen � 07391/5880
Krankentransport � 0731/19222
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis � 0731/1854513

Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den 
Alb-Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden 
und Vöhringen zuständig.
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Notfallpraxis in Ulm am Bundeswehrkrankenhaus
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm
- keine Voranmeldung -
Zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 116 117
Weitere Notfallpraxen:
Kreiskrankenhaus Ehingen 
Hopfenhausstraße 2, 89584 Ehingen, Telefon: 07391/586-0
Kreiskrankenhaus Münsingen 
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen, Telefon: 07381/181-0
Wichtig: 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohenden Fällen Hilfe leistet. 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761 /120 120 00

Notdienst Apotheke 
(außerhalb der normalen Geschäftszeit)

Samstag, 14.02.2026
Marien Apotheke Bissingen an der Teck, Tel: +49 7023 9576928
Sonntag, 15.02.2026
Stadt-Apotheke Weilheim, Tel: +49 7023 6708

	 Gemeindeverwaltung, Kirchenplatz 16
Email:	 info@westerheim.de
Internet:	 www.westerheim.de
Fax:	 0 73 33/96 66-20
E-Mail Texte Mitteilungsblatt: mitteilungsblatt@westerheim.de
� Telefon:
Doreen Berrer;	 Zentrale, Vorzimmer, Standesamt, Tourist Info� 96 66-10
Hartmut Walz;	 Bürgermeister� 96 66-11
Karin Maurer;	 Einwohnermeldeamt, Fundbüro, Alb-Halle, 
	 Ausschankgenehmigungen� 96 66-12
Melina Burkhardt;	 Standesamt, Gewerbe, Wahlen� 96 66-13
Petra Strohm-Enz;	Zentrale Dienste – Jugend und Soziales,	
	 Personal� 96 66-24
Sina Rehm;	 Personal� 96 66-23
Celia Walter;	 Jugend und Soziales, Bauverwaltung, 
	 Vorkaufsrecht� 96 66-14
Maren Schmid; 	 Ortspolizeibehörde, Liegenschaften� 96 66-15
Daniel Mayer; 	 Bauen und Technik� 96 66-16
Adrian Schwind;	 Ltg. Zentrale Dienste ab 01.03.2026� 96 66-17
Rosa Baumann; 	 Amtsbotin, Weihnachtsmarkt� 96 66-25
Theresia Weiß;	 Sekretariat Technische Dienste, Friedhof, 
	 Alb-Bad, Jagd, Forst, Verpachtung� 96 66-26
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag			   08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag			   geschlossen
Mittwoch			   08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag		  08.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Freitag			   08.00 - 12.00 Uhr

Grundschule am Sellenberg, Schulstraße 8� 9 62 40
Schulkindbetreuung� 96 24 18
Kath. Kindergarten Arche Noach Kirchenplatz 4� 3219
Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1
E-Mail: hfk.westerheim@kabelbw.de� 96 66-60
Gemeindebücherei Kirchenplatz 1� 32 52	
E-Mail:	 info@buecherei-westerheim.de
	 www.westerheim.de	
Öffnungszeiten:         	
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr	 Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr �
Alb-Bad, Beim Sportplatz 1� 56 20
Alb-Halle, Beurer Weg 2, albhalle-westerheim@online.de � 07333/9569837
Hallenbelegung � 96 66-12
Kegelbahn� 2 02 95 75
Störungsannahme Wasser SWU   � 0731/60000 
Wertstoffhof - Riedstraße 25 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr; samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Gartenstraße 6, 89150 Laichingen 
Email: info@gvv-lai.de; Internet: www.gvv-lai.de
Geschäftsführer; Daniel Salemi � 95 40 79-50
Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 95 40 79-10
Stv. Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 90 40 79-20
Zentrale; Heike Etter-Stumpp � 95 40 79-0
Kasse, Mahnwesen; Robin Ascher � 95 40 79-40
Veranlagung Steuern und Gebühren; Tina Walter � 95 40 79-45
Bußgeldstelle, Straßenverkehrsbehörde; Andrea Schunk � 95 40 79-30
Integrationsbeauftragte:	 Günther Leonhardt � 0162 9858854
	 Mareike Greater � 0162 9288258

Grüngutsammelplatz - Hohenstadter Straße 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Backhaus Obere Gasse 1 � 6914
Termine nach Vereinbarung

Kläranlage Pfählerweg � 07333/9666-71 

Feuerwehrgerätehaus Eichstraße 9 � 36 66

OKV Mobil� 0152/22091033

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Hartmut Walz
Herausgeber:	 Fink GmbH Druck und Verlag
Bürgermeisteramt	 Sandwiesenstr. 17
Westerheim	 72793 Pfullingen
72589 Westerheim	 Telefon (07121)9793-0
Telefon (07333)9666-0	
Telefax (07333)9666-20	

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden sie auf der 
Homepage unter www.westerheim.de
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Serviceanfragen und Reklamationen von Abfall
Gelber Sack
Für das Einsammeln der Leichtverpackungen ist das Unterneh-
men Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG zuständig. Bei 
Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte telefonisch 
unter 0800 / 0785600 oder per E-Mail an de-ves-info-ulm@
veolia.com
Blaue Tonne
Fragen oder Anregungen bezüglich der Blauen Tonne richten 
Sie bitte an die Firma Gebr. Braig GmbH & Co. KG über die 
Telefonnummer 07391 / 7703-0 oder per E-Mail an info@braig-
ehingen.de

Restmüll- und Biotonne
Fragen oder Anregungen richten Sie bitte an die Abfallwirt-
schaft, Alb-Donau-Kreis unter 0731 / 185-3333 oder per E-Mail 
an kundenservice@aw-adk.de

Wertstoffhof und Grüngutsammelplatz
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
samstags: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Mülltermine
Bioabfalltonne:
Montag, 16.02.2026

Illegale Abfallentsorgung in und an Gewässern
Grundsätzlich gilt: Abfälle gehören nicht in die Nähe oder in 
Gewässer, sondern müssen ordnungsgemäß entsorgt werden 
(über Rest- und Biomülltonnen, gelber Sack, Entsorgungs-
zentren, Wertstoffhöfe oder Grüngutsammelstellen). Zu Ab-
fällen zählen neben Hausmüll, Bauschutt, Essensreste oder 
Grünschnitt auch Sondermüll, Abwässer und Rückstände von 
Spritzmitteln.

Warum ist das so problematisch?
Abfälle, Hecken- und Baumschnitt sowie andere Gegenstände 
in einem Fließgewässer können Fische und Kleinlebewesen 
schädigen und die Hochwassergefahr verstärken, indem sie 
den Abflussquerschnitt des Gewässers verringern. Zudem 

können Schadstoffe aus Abfällen in den 
Boden und das Grundwasser gelangen. 
Bei erhöhten Wasserständen besteht auch 
die Gefahr, dass Abfall abgeschwemmt wird. Illegale Entsor-
gung schädigt die Umwelt und verursacht hohe Folgekosten, 
die letztlich die Allgemeinheit trägt.

Welche Bußgelder drohen?
Tatbestand 	 Bußgeldrahmen
Einbringen von Abfall in 	
oberirdische Gewässer
- in geringen Mengen oder 	    250 – 30.000 €
   von geringer Gefährlichkeit
- in größeren Mengen oder 	 1.500 – 50.000 €
   von erhöhter Gefährlichkeit

Ablagerung von Abfall
- Gegenstände des Hausmülls	            50 – 800 €
- Gegenstände des Sperrmülls	       100 – 2.500 €
- Elektro- und Elektronikaltgeräte	         50 – 2.500 €
- Altreifen	       100 – 3.000 €
- Bauschutt, Bau- und Abbruchabfälle	     100 – 10.000 €

Der vollständige Bußgeldkatalog Umwelt ist abrufbar unter:
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
um/intern/Dateien/Dokumente/2_Presse_und_Service/S
ervice/Rechtsvorschriften/181201_Anlage_Bussgeldkatalog-
Umwelt.pdf

Was können Bürger*innen tun? 
Wenn Sie illegale Abfallentsorgung beobachten, melden 
Sie dies bitte bei Ihrer örtlichen Stadt oder Gemeinde oder 
beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis (E-Mail: Umwelt-Arbeits-
schutz@alb-donau-kreis.de). Bitte teilen Sie Angaben zum Ver-
ursacher, zur Tatzeit/-ort sowie Beweismittel wie Bilder und 
andere Nachweise mit.

Hinweis: Illegale Abfallentsorgung ist eine Ordnungswidrigkeit 
und wird konsequent verfolgt.
Hinweise und Beweisfotos sind oft entscheidend für eine Ahn-
dung und die Vermeidung weiterer Schäden.

Abfallwirtschaft
Alb-Donau-Kreis

Verkehrsführung am Rosenmontag
Am Rosenmontag, 16. Februar 2026 sind folgende Verkehrsänderungen zu beachten:

Die Umzugsstrecke von der Wiesensteiger Straße (ab Loretto-Kapelle) über die Laichinger Straße, Schul-
straße und Steigle ist bis Einmündung Goethestraße, für alle Fahrzeuge in der Zeit von 12:00 bis 17:30 
Uhr komplett gesperrt.
Die Straßen sind deutlich sichtbar mit Schranken und dem Verkehrszeichen "Verbot der Durchfahrt" 
ausgeschildert.
Sämtliche in die Aufstellungs- und Umzugsstrecke einmündenden Straßen sind ebenfalls, spätestens 
an der Einmündung zur Aufstellungs- und Einmündungsstrecke gesperrt. An den Absperrungen ste-
hen Ordner. Es gibt keine innerörtliche Umleitung, der Verkehr wird überörtlich (Laichingen, Feldstetten, 
Donnstetten) umgeleitet. Bitte teilen Sie dies auch Ihrem Besuch oder Ihren Lieferanten mit, um für alle 
Seiten Ärger zu vermeiden. Eine Ausschilderung ist bereits in den umliegenden Gemeinden zu sehen. 
Planen Sie bitte großzügig, da ab 12.00 Uhr kein Fahrzeug die Umzugsstrecke befahren darf. Es ist mit 
polizeilichen Kontrollen zu rechnen.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen, die dem Schutz und der Sicherheit aller dienen sollen 
und Vorgaben zur Durchführung des Rosenmontagsumzuges sind.
IGF Westerheim e. V. und Bürgermeisteramt
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Herzlichen Glückwunsch

 
Am 26. Januar 2026 konnte Frau Susanna Hauser im Kreise ihrer 
Familie ihren 85. Geburtstag feiern. Bürgermeister Hartmut Walz 
überbrachte persönlich die herzlichsten Glückwünsche der Ge-
meinde und wünschte ihr weiterhin Gesundheit, Zufriedenheit und 
viele schöne Momente.
Am Sonntag, den 08.02.2026, feierte Frau Elise Nille ihren 85. 
Geburtstag in fröhlicher Runde.
Bürgermeister Hartmut Walz überbrachte persönlich herzliche 
Glückwünsche und wünschte ihr Gesundheit, Freude und noch 
viele schöne Jahre.

Nur wenige Tage später, am 10.02.2026, feierte Frau Theresia 
Wahl ihren 91. Geburtstag. Auch ihr gratulierte Bürgermeister 
Walz im Namen der Gemeinde und übermittelte die besten Wün-
sche für das neue Lebensjahr sowie viele weitere glückliche und 
erfüllte Jahre.

Neubau Aussegnungshalle
Baufortschritt:
Mitte Januar wurde die Versickerungsrigole von der Fa. Schmid-
Bau eingebaut. Die Arbeiten an der Elektrik wurden auch wieder 
aufgenommen, und die Installationen an der Decke Fertiggestellt. 
Somit konnte das fahrbare Innengerüst abgebaut werden. Die 
Bodenbelagsarbeiten starten am Aschermittwoch und werden 
vermutlich zum 04.03.2026 fertiggestellt sein.

Der weitere Verlauf sieht vor, dass am 05.03. die Innentüren ein-
gebaut werden und ab dem 09.03. die Fertigmontage der Sanitär-
gegenstände erfolgt. Aufgrund der schlechten Witterung konnten 
die Landschaftsbauarbeiten nicht starten. Wir hoffen dass sich 
das Wetter bis zum Ende der Fasnet bessert, so dass dann mit 
den Arbeiten begonnen werden kann.

Private Räum- und Streupflicht
Mit Beginn der winterlichen Witterung weisen wir darauf hin, dass 
Eigentümer, Mieter und Pächter von bebauten und unbebauten 
Grundstücken verpflichtet sind, Gehwege und Fußgängerberei-
che von Schnee und Eis zu räumen und bei Glätte zu streuen.
Die Räum- und Streupflicht gilt innerhalb der geschlossenen 
Ortslage. Verpflichtet sind auch Eigentümer unbebauter Grund-
stücke. Wer die Pflicht tatsächlich übernimmt, ist zwischen Ei-
gentümer und Mieter bzw. Pächter selbst zu regeln. Die Verant-
wortung bleibt jedoch bestehen.
Gehwege sind so zu räumen, dass ein sicherer Fußgängerver-
kehr möglich ist, mindestens jedoch auf halber Gehwegbrei-
te. Ist kein Gehweg vorhanden, ist ein mindestens 1 m breiter 
Streifen am Fahrbahnrand zu räumen und zu streuen. Für jedes 
Grundstück ist zudem ein 1 m breiter Zugang zur Fahrbahn 
freizuhalten.
Der geräumte Schnee ist auf dem verbleibenden Gehweg oder 
am Fahrbahnrand abzulegen. Das Schippen von Schnee auf 
die Fahrbahn ist verboten und stellt einen gefährlichen Eingriff 
in den Straßenverkehr dar.
Die Räum- und Streuarbeiten sind werktags bis 7:00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen bis 8:00 Uhr durchzuführen und bei Bedarf 
bis 22:00 Uhr zu wiederholen. Nach Tauwetter sind Straßenrinnen 
und Einläufe freizuhalten, damit Schmelzwasser abfließen kann.
Zum Streuen sind abstumpfende Mittel wie Sand oder Splitt zu 
verwenden. Auftauende Streumittel (z. B. Streusalz) sind wegen 
Umwelt- und Pflanzenschäden nur in Ausnahmefällen zulässig.
Um den Winterdienst nicht zu behindern, bitten wir, Fahrzeuge 
möglichst auf privaten Grundstücken abzustellen. Parkende 
Fahrzeuge können die Räumung erheblich erschweren oder un-
möglich machen.
Gemeindlicher Winterdienst
Das Räumen und Streuen der Fahrbahnen innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage ist Aufgabe der Gemeinde. Der Winter-
dienst erfolgt nach einem festgelegten Räum- und Streuplan, in 
dem die Reihenfolge der Straßen nach Dringlichkeit geregelt ist.
Eine Streupflicht besteht nur an verkehrswichtigen und gefährli-
chen Stellen, wie z. B. Durchgangsstraßen, Kreuzungen, Kurven, 
Engstellen, Gefällstrecken (über 5 %) sowie Einmündungen. Reine 
Anliegerstraßen zählen in der Regel nicht dazu.
Der gemeindliche Winterdienst beginnt bei Glätte in den frühen 
Morgenstunden ab 4:00 Uhr und endet in der Regel gegen 20:00 
Uhr. Vor dem morgendlichen Berufsverkehr, spätestens um 7:00 
Uhr, wird gestreut.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei leichtem Schneefall 
nicht sofort geräumt wird und dass Schnee durch den Pflug seit-
lich an den Fahrbahnrand geschoben werden muss. Garagenzu-
fahrten und Hauszugänge können dabei nicht ausgespart werden.
Unser Bauhofteam gibt auch in diesem Winter sein Bestes – je-
doch ist es nicht möglich, überall gleichzeitig zu sein. Wir bitten 
daher um Verständnis und darum, von Beschwerden abzusehen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
Ihr Bürgermeisteramt

 
Sitzung des Gemeinderats vom 16.12.2025
TOP 1 Einwohnerfragestunde
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde der kürzlich erfolgte 
Fahrplanwechsel des regionalen Verkehrsverbunds thematisiert. 
Seitens des Gremiums wurde nachgefragt, ob die damit verbun-
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denen Änderungen der Gemeindeverwaltung im Vorfeld bekannt 
gewesen seien. Die Verwaltung erklärte, dass ihr die konkreten 
Änderungen nicht bekannt gewesen seien. Bei Unzufriedenheit 
mit dem Angebot könne man sich direkt an das Verkehrsunter-
nehmen wenden.
Weiterhin wurde die fehlende Internet- und Telefonversorgung 
in zwei Wohngebäuden angesprochen. Dieser Zustand sei nach 
Ansicht eines Bürgers nicht mehr zeitgemäß. Er beantragte, dass 
sich das Gremium in einer der nächsten Sitzungen mit dem Thema 
befassen solle, und regte an, dass die Gemeinde gegebenenfalls 
Leerrohre verlegen und diese an einen Telekommunikationsanbie-
ter vermieten könne. Nach seinen Angaben seien Versuche über 
die Eigentümerseite bislang erfolglos geblieben, zudem seien 
bestehende Leitungen überlastet.
Der Vorsitzende stellte klar, dass es sich hierbei um ein privates 
Bauvorhaben handle und die Gemeinde hierfür nicht zuständig 
sei. Kommunale Aufgaben bestünden lediglich im Bereich Wasser 
und Abwasser; Telekommunikationsanschlüsse seien kein kom-
munaler Auftrag. Vergleichbare Fälle seien in der Gemeinde nicht 
bekannt.
Seitens der Verwaltung wurde ergänzt, dass die Eigentümerin der 
betroffenen Gebäude bereits mehrfach Kontakt mit der Gemeinde 
aufgenommen habe. Ein zuvor geführter Schriftverkehr wurde ver-
lesen, aus dem hervorgeht, dass die Gemeinde im Rahmen ihrer 
Zuständigkeiten Unterstützung angeboten hat, unter anderem 
durch Hinweise zur erneuten Antragstellung bei Telekommunika-
tionsanbietern sowie auf mögliche zukünftige eigenwirtschaftli-
che Ausbauprogramme. Die Gemeinde sei hierbei jedoch weder 
Bauherr noch verantwortlich für die Durchführung.
Abschließend wurde klargestellt, dass derzeit keine freien Leer-
rohre im betroffenen Gebiet vorhanden seien und es zu keinem 
Zeitpunkt eine Zusage der Gemeinde zur Erschließung der An-
wesen gegeben habe. Für einen Anschluss sei Eigeninitiative der 
Nutzer erforderlich; eine Antragstellung sei grundsätzlich möglich.
Zum Schluss wurde nach der fehlenden öffentlichen Zugänglich-
keit eines Lageplans zu einem Windparkprojekt gefragt. Die Ver-
waltung erklärte, dass dies auf einer entsprechenden Entschei-
dung beruhe.

TOP 2 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Der Vorsitzende teilte mit, dass der Gemeinderat den Beschluss 
gefasst habe, einen Gewerbebauplatz im Gewerbegebiet Runs 
zu veräußern.

TOP 3 Windpark Römerstein (inklusive Windkraftanlage Wes-
terheim Flst. 2743 Schuhdickenen Windpark Westerheim III)
- Verfahrensstand
Die EnBW Windkraftprojekte GmbH plant die Errichtung eines 
Windparks mit bis zu zehn Windenergieanlagen auf Flächen in 
den Gemeinden Römerstein und Westerheim. Eine Anlage ist auf 
kommunalen Flächen der Gemeinde Westerheim vorgesehen, 
entsprechende Pachtverträge wurden bereits abgeschlossen. 
Das Vorhaben soll einen Beitrag zur kommunalen Wertschöpfung 
und zur Energiewende leisten. Der Genehmigungsantrag wurde 
beim Landratsamt Reutlingen eingereicht und befindet sich der-
zeit im laufenden Verfahren. Die Realisierung des Projekts ist nach 
aktuellem Stand für die Jahre 2027/2028 vorgesehen.
Zum Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Vertreter der 
EnBW sowie den Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsver-
bands Laichinger Alb. Die EnBW-Projektleiterin stellte das Projekt 
anhand einer Präsentation vor. Der Gemeinderat nahm die Aus-
führungen zum Windparkprojekt Römerstein zur Kenntnis.

TOP 4 Windpark Hohenstadt
- Abschluss einer Vereinbarung nach § 6 EEG über die freiwil-
lige kommunale Beteiligung mit der EnBW
Die EnBW Windkraftprojekte GmbH bietet der Gemeinde Wes-
terheim eine freiwillige finanzielle Zuwendung für den Windpark 
Hohenstadt an. Die Gemeinderatsmitglieder wurden über den 
Tagesordnungspunkt informiert, die Details bleiben aus Wettbe-
werbsgründen nicht öffentlich. Der Gemeinderat beschloss ein-

stimmig, eine Vereinbarung über die Zahlung von 0,2 Cent pro 
eingespeister Kilowattstunde Strom für ausgewählte Anlagen des 
Windparks abzuschließen.

TOP 5 Gewerbeschau 2026
- Einsatz des Blautopf-Bähnles am 09. und 10. Mai 2026 Kos-
tenübernahme
- weitere finanzielle Unterstützung der Gemeinde
Für die Gewerbeschau in Westerheim am 09. und 10. Mai 2026 
wurde der Einsatz des Blautopf-Bähnles als Transportangebot 
zwischen den Standorten beschlossen. Die Gemeinde übernimmt 
die voraussichtlichen Kosten von 2.525 Euro netto, und die Ver-
waltung wird die Mittel im Haushalt 2026 bereitstellen. Zudem 
stellt der Gemeinderat bis zu 10.000 Euro für Werbemaßnahmen 
der Gemeinde im Rahmen der Gewerbeschau bereit. Die Be-
schlüsse wurden einstimmig gefasst. Zuständig für die Organi-
sation der Gewerbeschau im Rathaus ist Frau Berrer.

TOP 6 Verkaufsoffene Sonntage 2026
- �Erlass einer Satzung über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 

2026
- �Verkaufsoffener Sonntag anlässlich der Gewerbeschau am 

10.05.2026
- �Verkaufsoffener Sonntag anlässlich des SVW Sportwochen-

endes am 28.06.2026
- �Verkaufsoffener Sonntag anlässlich des SVW Schlachtfestes 

am 27.09.2026
Der Gemeinderat hat die Satzung über verkaufsoffene Sonntage 
für das Jahr 2026 beschlossen. Demnach sollen die Geschäfte 
anlässlich der Gewerbeschau am 10. Mai, des SVW-Sportwo-
chenendes am 28. Juni und des SVW-Schlachtfestes am 27. Sep-
tember geöffnet sein. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Fortsetzung folgt ...

 
 

 Öffnungszeiten während  
der Fasnetsferien   

 14.02.2026 Samstag  14:00 bis 21:00 Uhr 
 Bewirtung durch die „Alb-Bad-Freunde“ 

15:00 bis 21:00 Uhr 
 

18:00-21:00 Narrenwäsche:  
Jeder, der verkleidet kommt, bekommt freien Eintritt  

 15.02.2026 Sonntag   08:00 bis 17:00 Uhr 

 
16.02.2026 Montag   geschlossen 

 
 Rosenmontag 

 
 
17.02.2026 Dienstag  14:00 bis 20:30 Uhr 
 
18.02.2026 Mittwoch   06:00 bis 08:00 Uhr 
     14:00 bis 20:30 Uhr  
 
    
19.02.2026 Donnerstag 14:00 bis 20:30 Uhr 
 

Warmbadetag 30°C 
 
 
20.02.2026 Freitag   14:00 bis 20:30 Uhr 
 
21.02.2026 Samstag  14:00 bis 20:00 Uhr 
    
22.02.2026 Sonntag   08:00 bis 17:00 Uhr 
 

 
 

Wir wünschen allen Badegästen  
eine glückselige Fasnachtszeit! 

 
 

 Ihr Alb-Bad Team 
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Das Bücherei-Team
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00-18.30 Uhr, Donnerstag: 15.00-18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30- 12.00 Uhr

 
Im Januar wurden folgende Gegenstände im Fundamt ab-
gegeben:
- Schlüsselbund (Gehweg beim Alb-Bad)
- Blazer (Wiesensteiger Straße)
- Mütze

Im Februar wurde folgender Fund gemeldet:
- Katze (Untere Gasse)
Des Weiteren befinden sich mehrere Fundsachen aus der Vergan-
genheit (Brillen, Geldbörsen, Schlüssel, Uhren, Jacken, Schals, 
Kopfhörer usw.) im Fundamt zur Abholung bereit.
Falls Ihnen die Fundsache gehört oder Sie einen Gegenstand 
vermissen, können Sie sich gerne im Fundbüro im Einwohner-
meldeamt, Zimmer 6, Tel. 07333 9666-12 melden.
Mit dem Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes 
bei der Gemeindeverwaltung Westerheim, erwirbt der Finder das 
Eigentum an der Sache. Er kann die Fundsache bei der Gemein-
deverwaltung abholen.

 
Einladung
zur Sitzung der Verbandsversammlung
am Mittwoch, 4. März 2026 um 17.00 Uhr
im Sitzungssaal des Alten Rathauses in Laichingen
Tagesordnung- ÖFFENTLICH
1. 	� Fünfte Satzung zur Änderung der Satzung über den Zweck-

verband „Interkommunales Industrie- und Gewerbegebiet 
Laichinger Alb“

2. 	� Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
2026 und Finanzplanung 2027 bis 2029

3. 	� Sanierung der Rudolf-Diesel-Straße und der Carl-Zeiss-Stra-
ße im Interkommunalen Industrie- und Gewerbegebiet

4. 	 Bekanntgaben und Anfragen
Klaus Kaufmann
Verbandsvorsitzender

 

 

HAUS FÜR KINDER

ha u s fü r kinde r
VSG

7.15 Uhr bis 12.30 Uhr 
 flexible Buchung an 3 oder 5 Wochentagen

(auch für auswärtige Kinder)

WIR HABEN FREIE PLÄTZE! U3 - HALBTAGSGRUPPE 

UNENTSCHLOSSEN? 
SCHNUPPERSTUNDE VEREINBAREN!

Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1, 72589 Westerheim

Email: hfk.westerheim@kabelbw.de, Telefon: 07333/96 66 60

Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. 
sind diese inhaltlich selbst verantwortlich.
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Kirchenplatz 3, 72589 Westerheim
Telefon 07333-5412
E-Mail: christkoenig.westerheim@drs.de
Homepage: christkoenig-westerheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag bis einschließlich Ascher-
mittwoch nicht besetzt.
Pfarramtssekretärin Karin Baumeister

Donnerstag, 12. Februar - Benedikt von Aniane
Schülergottesdienst entfällt!
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. Februar
14.00 Uhr Seniorenfasnet in der Marienburg
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an Toni Maria Büdinger.
Sonntag, 15. Februar
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 15. Februar
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ennabeuren
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Laichingen
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Berghülen
TV-Gottesdienst 
Sonntag, 15. Februar 
09.30 Uhr ZDF: kath. Gottesdienst aus Regensburg
Montag, 16. Februar
Friedensgebet entfällt!
Aschermittwoch, 18. Februar
Beginn der österlichen Bußzeit
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Asche-Ritus für die ganze Seelsor-
geeinheit Laichinger Alb
20.00 Uhr Gebetskreis
Donnerstag, 19. Februar
Schülergottesdienst entfällt!
15.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim Sonnen-
halde

Gebet der Woche: 
Gott, du liebst deine Geschöpfe, und es ist deine Freude, bei den 
Menschen zu wohnen.
Gib uns ein neues und reines Herz, das bereit ist, dich aufzu-
nehmen. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
Amen.

Zitat der Woche: 
Das Leben ist wie eine Schneeflocke, wir schmelzen dahin.
(Karleo)

Wussten Sie schon:
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fastenzeit oder 
auch die österliche Bußzeit. Sie dient der Vorbereitung auf die 
Feier des Todes und der Auferstehung Christi.
Sie ist geprägt durch Gebet und Mitfeier der Gottesdienste und 
Andachten, durch leibliches Fasten und Werke der Nächstenliebe. 
An den Fastensonntagen und Hochfesten, die in die Fastenzeit 
fallen (etwa dem Hochfest des Hl. Josef oder dem der Verkündi-
gung des Herrn) wird nicht gefastet. Die liturgische Farbe dieser 
Zeit ist das Violett.

Verstorben ist aus unserer Gemeinde:
Frau Erika Smrcek.
Herr, nimm sie auf in deine Herrlichkeit. Den trauernden Angehö-
rigen gilt unser Mitgefühl.

Seniorenfasnet 2026 
Ihr liebe Leut von Weschdrhoi,
mir ladet euch zur Fasnet ei.
In der Marienburg am 14.02.2026 möchtet mir um 14 Uhr starta
ond dent euch dort ganz närrisch erwarta.
Holt aus em Schrank a Narrakleid
nach Lust und Laune, so wie es euch freut.
Genießt mit uns a fröhliche Zeit,
kommet alle herbei wir sind bereit.
Stelza hoi ...

Aschermittwoch
Am vergangenen Samstag bei der schönen Narrenmesse bliesen 
wir noch unbeschwert Seifenblasen in die Luft und schon ein paar 
Tage später heißt es „Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst“. Wie geht das zusammen? 
Die Antwort gibt uns das Kreuz, das wir uns am Aschermittwoch 
auf unsere Stirn zeichnen lassen. Jesus umschließt mit seinen 
ausgestreckten Armen alle menschlichen Dimensionen, er um-
fängt uns in unseren Höhenflügen und in unseren Abstürzen. Jesu 
Tod am Kreuz, das ist unsere Rettung. Gerettet sind wir durch 
die Liebe, die bis zum Letzten geht. Mit diesem Wissen können 
wir getrost dem Karfreitag und der Auferstehung entgegengehen.

Wir laden ein zum Empfang des Aschenkreuzes am Ascher-
mittwoch um 18.30 Uhr.
Einladung zum "Bibelteilen" in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Bibelteilen!
An drei Abenden in der Fastenzeit laden wir Sie herzlich ein, um 
gemeinsam in die Heilige Schrift einzutauchen.
Beim Bibelteilen möchten wir uns in einer 
offenen und wertschätzenden Atmosphä-
re über Bibeltexte austauschen, unsere 
Gedanken und Fragen teilen und dadurch 
unseren Glauben stärken. Wir wollen die 
Botschaften und Geschichten der Bibel lebendig werden lassen 
und ihre Bedeutung für unser heutiges Leben tiefer entdecken.
Egal, ob Sie bereits vertraut mit der Bibel sind oder einfach neu-
gierig sind - jeder ist willkommen!
Wir freuen uns auf Sie und auf inspirierende Abende in gemein-
samer Runde.
Wann und Wo: Montag, den 23.02.2026 im Sängerheim, Eich-
straße 7, Westerheim
Montag, den 09.03.2026 in der Marienburg, Westerheim
Montag, den 23.03.2026 in der Marienburg, Westerheim
Um: jeweils um 19.30 Uhr
Am Aschermittwoch ist alles vorbei ...,
bis dahin aber können Sie sich auf der Website www.kartoffelak-
tion.de für den Newsletter der Kartoffelaktion 2026 anmelden.
Mit etwas Glück gewinnen Sie eines der 1750 Kartoffelsets.Die 
diesjährigen Sorten heißen Sarpo Mira, King Edward, Purple Rain, 
Rosabelle und Granola. Es sind teils alte und seltene Sorten, teils 
neue(re) Sorten.
Inhaltlich wird es bei der diesjährigen Aktion neue Informationen 
zu verschiedenen Gemeinschaftsaktionen rund um die Kartoffel 
gehen, etwa um das gemeinschaftliche Verkosten von Kartoffeln, 
auch Kartoffel-Tasting genannt. Aber auch um Gemeinschafts-
aktionen für Konfirmanden- und Firmlingsgruppen werden wir 
vorstellen.
Heute ist es wichtiger denn je, sich für Arten- und Sortenvielfalt 
einzusetzen, denn sie geht viel zu schnell zurück. Daher versen-
den wir auch dieses Jahr mit den Kartoffelbriefen wieder Informa-
tionen zu Vereinen und Initiativen, die sich für Nutzpflanzenvielfalt 
einsetzen.
Die diesjährige Kartoffelaktion wird getragen durch das Bistum 
Augsburg, das Erzbistum Freiburg, die Evangelischen Landeskir-
chen in Baden und von Westfalen sowie die Diözese Rottenburg-
Stuttgart.
Wir freuen uns, wenn Sie 2026 wieder, oder auch erstmalig, dabei 
sind!
Das Kartoffelteam
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Handy Sammelaktion 
Das Dekanat Ulm/Ehingen hat für die Sammelboxen eine Verlän-
gerung für die Aktion "Handys als Kollekte" vereinbart. Bis zum 
21. Februar 2026 haben sie noch die Gelegenheit, Handys beim 
Hofladen Geflügelhof Rehm , Kirchenplatz 7 in Westerheim zu 
spenden.
Eine Bildungs- und Sammelaktion der Evangelischen Landeskir-
che und der Katholischen Diözesen in Baden-Württemberg, in Ko-
operation mit missio und der Handy-Aktion Baden-Württemberg.

Besinnungswochenende 2026 
Aus unterschiedlichen Gründen mussten wir das vorgesehene 
Besinnungswochenende im März auf der Liebfrauenhöhe leider 
absagen.

 
Bild: katholikentag.de
In: Pfarrbriefservice.de
Noch 90 Tage bis zum Katholikentag
Wir freuen uns auf Sie vom 13. bis 17. Mai 2026 beim 104. Deut-
schen Katholikentag in Würzburg!
Schön, dass Sie beim Deutschen Katholikentag in Würzburg da-
bei sein möchten. 
Infos zur Teilnahme am Katholikentag finden Sie unter https://
www.katholikentag.de/teilnehmen.
Frühbucherrabatt: Wer sich bis zum 15. März 2026 anmeldet, 
spart beim Kauf von Dauerkarten.
Haben Sie Fragen? Sie erreichen uns unter: Telefon: 0931 87 09 
30 30, E-Mail: info@katholikentag.de
Vorankündigungen:
Freitag, 6. März 
Weltgebetstag der Frauen
Donnerstag, 12. März 
Seniorennachmittag
Sonntag, 15. März 
Kinderkirche
Donnerstag, 19. März 
18.30 Uhr Josefstag - Messfeier

Dienstag, 24. März 
14.30 Uhr Krankensegnungsgottesdienst

Veranstaltungen im Dekanat
Geistlicher Weg durch die Fastenzeit
Unter dem Motto „Glauben im Spielraum der Nachfolge Jesu“ 
lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einem geistlichen Weg durch 
die Fastenzeit ein. Ein Begleitheft für die Tage vom Zweiten Fas-
tensonntag (01.03.) bis zum Ostersonntag (05.04.) wird kosten-
los per Post oder per Mail im PDF-Format zugeschickt. Impulse 
erschließen neue Lebensmöglichkeiten und ein neues Zugehen 
auf Menschen, die einem fremd geworden sind oder immer schon 
fremd waren, und regen einen freundschaftlichen Dialog mit dem 
Herrn auf seinem Kreuzweg an. Der Auftaktabend am Donnerstag, 
26. Februar im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm kann auch 
per Video- und Telefonkonferenz besucht werden. Anforderung 
des Begleitheftes über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@
drs.de möglich.

Neues Frühjahr-Sommer-Programm „Glaubenstiefe, Hoff-
nungshöhe“
Das Frühjahr-Sommer-Programm des Dekanats Ehingen Ulm 
trägt das Leitwort „Glaubenstiefe, Hoffnungshöhe“. Die Ange-
bote laden ein, den geistlichen und geistigen Horizont zu weiten 
und die Beziehung zu Gott im Spiegel der Heiligen zu bedenken. 
Dazu zählen die Gottesmutter Maria, der heilige Patrick, Thomas 
von Kempen oder Ignatius von Loyola. Es gibt thematische Reihen 
zur Ewigkeit, zu zeitgemäßen Kardinaltugenden und über Me-
taphysik, meditative Mandolinenkonzerte, die Erschließung gro-
ßer Messen im Credo-Musik-Projekt sowie längere und kürzere 
Pilgerangebote. Umkreist wird die Religiosität Gustav Mahlers 
samt einer Konzertfahrt nach Stuttgart. Um die Religions- und 
Kulturgeschichte des Bieres geht es am 24.4. in der Hörvelsinger 
Pflugbrauerei und im Sommer am Wiblinger Albvereinshäusle. 
Kostenlose Zusendung über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.
eu@drs.de.
Weitere Informationen, Gottesdienste und Termine in unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage und auf 
Instagram.

 
Freitag, 13. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Marienkäferchen“ im GZ We
We: 17.30 – 18.30 Uhr kleine Jungschar (2. - 4. Klasse) im GZ
Do: 18.15 Uhr Jungschar für Mädchen Klasse 5-8 im GH
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im GZ We
Sonntag, 15. Februar – Estomihi
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschensohn. Lukas 18,31
Donnstetten: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. Georgs-
kirche (Pfrin Moeller)
Westerheim: 11.00 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezen-
trum (Pfrin Moeller)
Opfer: für die Diakonie in der Landeskirche
Mittwoch, 18. Februar
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe „Tausendwusler“ im GH Do

Mesnerstelle in Westerheim
Wir suchen in Westerheim eine/n Mesner/in für das Evang. Ge-
meindezentrum.
Dies wäre in Stellenteilung. Die aktuelle Mesnerin möchte auf 
die Hälfte reduzieren. Die Stelle beinhaltet die Vorbereitung des 
Gottesdienstraums (bestuhlen, Altar herrichten) und die Gottes-
dienste zu begleiten (aufschließen, Pfarrer/in oder Prädikant/in 
wenn nötig einweisen, Zähldienst,...). Gottesdienste finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr (einmal im Monat um 9.30 Uhr) statt. An den 
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Feiertagen gibt es Zusatzgottesdienste, in den Sommerferien 
finden weniger Gottesdienste statt. Die Aufteilung erfolgt nach 
Absprache. Die Bezahlung erfolgt nach TvöD. Über eine formlose 
Bewerbung im Pfarramt würden wir uns sehr freuen.

Urlaub im Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 13. bis 18. Februar geschlossen. Pfarrerin 
Lena Moeller ist im Homeoffice erreichbar, entweder unter Tel. 
(0151) 294 369 82 oder per Mail an Lena. Moeller@elkw.de.

Pflichtopfer für die Diakonie in der Landeskirche am Sonntag, 
15. Februar 2026
Nach dem Kollektenplan 2026 ist das Gottesdienstopfer am 
Sonntag vor der Passionszeit, 15. Februar 2026, Estomihi, für 
die Arbeit der Diakonie in Württemberg bestimmt. Hierzu ergeht 
folgender Opferaufruf des Landesbischofs:
„Zusammen ankommen“ ist die heutige Sammlung der württem-
bergischen Diakonie überschrieben. Es kann die Geburt eines 
Kindes oder der Neubeginn in einem fremden Land gemeint sein. 
Menschen in einem neuen Lebensabschnitt brauchen manchmal 
Unterstützung.
In den Diakonischen Bezirksstellen sowie in den Beratungsstel-
len für Schwangere und Geflüchtete finden Menschen Beratung, 
Begleitung und konkrete Hilfen.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie beispielsweise eine Erstaus-
stattung für Neugeborene, Mobile Kindersozialarbeit oder Paten 
für junge Geflüchtete.
„Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt 
ihr"s denn nicht? Ich mache einen Weg in der Wüste und Wasser-
ströme in der Einöde“, heißt es in Jesaja 43,18-19.
Helfen Sie mit, dass das Angebot diakonischer Beratung und Un-
terstützung vor Ort aufrechterhalten werden kann.
E r n s t – W i l h e l m G o h l
Landesbischof

So erreichen Sie uns: 
Evang. Pfarramt Donnstetten-Westerheim
Westerheimer Str. 3
72587 Donnstetten
Tel. (07382) 6 86
pfarramt.donnstetten-westerheim@elkw.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr &
14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin (zDA):
Lena Moeller
E-Mail: Lena.Moeller@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung:
Stefanie Rommel
E-Mail: Stefanie.Rommel@elkw.de
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Kirchengemeinderat unter Leitung von Rosemarie Kaiser und 
Peter Gräter

 

 
68. Maskenprämierung, 15.02.2026
Am Sonntag ist es endlich wieder soweit!
Das Prämieren der schönsten Masken hat schon eine lange Tra-
dition in Westerheim. Auch dieses Jahr möchten wir alle kreativen 
Köpfe dazu ermutigen sich ein tolles Kostüm und eine Maske 
zu überlegen und bei der diesjährigen Maskenprämierung am 
15.02.2026 in der Albhalle zu präsentieren. Ob alleine, oder in 
einer Gruppe - dabei sein ist alles.

Wie es funktioniert? Ganz einfach:
1. Du überlegst dir einen kleinen Programmpunkt zu einem aktu-
ellen Thema, der zwischen 2-4 Minuten lang dauert - alleine oder 
in der Gruppe
2. Passend dazu entwirfst du ein Kostüm mit einer Maske, wor-
unter du nicht zu erkennen bist
3. Du kommst zur Maskenprämierung und präsentierst deine Idee
4. Die Jury und das gesamte Publikum bewerten alle teilnehmen-
den Masken
5. Und im besten Falle landest du auf dem ersten Platz und kas-
sierst ein tolles Preisgeld
Alle teilnehmenden Masken erhalten einen attraktiven Geldpreis!
1 Platz 200 €
2. Platz 120 €
3. Platz 80 €
4. Platz 60 €
Alle weiteren Teilnehmer 40 €
Online anmelden: damit wir das Abendprogramm im Vorfeld bes-
ser planen können, kannst du dich freiwillig auf unserer Home-
page anonym als Maske anmelden. Natürlich kannst du aber auch 
wie bisher spontan am Abend kurz vor Programmbeginn kommen 
und teilnehmen. Also, worauf wartest du?
Wir wünschen Dir kreative Stunden und freuen uns auf zahl-
reiche Masken bei der 68. Maskenprämierung.
Und dann heißt es: WARM UP ab 18:29 Uhr!
Mit Wirtschaftsbetrieb und musikalischer Einstimmung. Wir freu-
en uns auf Euch!

Generalversammlung 28.02.2026
Satzungsgemäß geben wir bekannt, dass am Samstag, den 28. 
Februar 2026 um 20 Uhr im Musikerheim, Obere Gasse, die Ge-
neralversammlung der Musikkapelle Westerheim e. V. stattfindet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Kassenrevisoren
6. Entlastung
7. Bericht Jugendleitung
8. Bericht Rote Lederhosen
9. Probenbesuch
10. Bericht Dirigent
11. Wahlen
12. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und alle Freunde der 
Blasmusik recht herzlich ein.

Markus Kneer
1. Vorstand
Musikkapelle Westerheim e. V.

 
Herzliche Einladung für JUNG und ALT zur Fackelwande-
rung zum Funkenfeuer
Am Samstag 21. Februar 2026 treffen wir uns am Parkplatz 
Loretto um gemeinsam zum Funkenfeuer auf den Sellenberg zu 
wandern. Wir wandern gemütlich entlang dem Dorfrand von Wes-
terheim und zünden unterwegs die Fackeln an. Mit den leucht-
enden Fackeln kommen wir zum Sellenberg und entzünden dort 
gemeinsam das Funkenfeuer.
Unser Hüttenteam freut sich auf euch und bewirtet mit mit Glüh-
wein, Punsch, Bier und alkoholfreien Getränken, Pommes sowie 
heißen Saiten mit Brot.
Jedes Kind das mitwandert erhält 1 Portion Pommes gratis, 
sowie einen Stempel im Albärtspass (wer schon einen hat, bitte 
mitbringen).
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Treffpunkt: 17.30 Uhr Parkplatz Loretto, dort können für € 1.50 
Fackeln erworben werden.
Gehzeit ca. 1 Stunde, die Strecke ist auch für Kinderwagen 
geeignet.
Funkenfeuer auf dem Sellenberg
Auf dem Sellenberg wird wieder das Funkenfeuer entzündet um 
den Winter zu vertreiben.
Ab 18.00 Uhr ist die Hütte zur Bewirtung geöffnet.
Teilnahme bei der Fackelwanderung und Funkenfeuer auf 
eigene Gefahr, die Aufsichtspflicht beim Umgang mit dem 
Feuer/Fackel obliegt den Eltern.
Organisation Albverein Westerheim

 
Erfolgreiche Züchter im Kleintierzuchtverein
Das Zuchtjahr 2025 endete beim Kleintierzuchtverein Westerheim 
mit gleich drei sehr hohen züchterischen Leistungen. Auf der 
größten Kaninchenschau Deutschlands, der Bundeskaninchen-
schau in Karlsruhe, gelang unserem Züchter Peter Knupfer der 
Titel Deutscher Meister mit seinen Weißgrannen havannafarbig. 
Er stellte somit die besten vier Tiere seiner Rasse.
Auch unsere Jungzüchterin Inka Stehle erreichte diesen hohen 
Erfolg mit ihrer Rasse Blaue Holicer, sie wurde Deutsche Jugend-
meisterin und erzielte mit einer Häsin zusätzlich einen Bundes-
sieger.
Dass der Kleintierzuchtverein eine erfolgreiche Jugend hat, be-
wies auch Simon Kneer auf der Baden-Württembergischen Lan-
desschau in Offenburg. Dort erreichte er mit seiner Kollektion 
der Rasse Amerikanische Zwerg-Leghorn in weiß den Titel des 
Baden-Württembergischen Jugendmeisters. Zudem errang sein 
Hahn die Höchstnote vorzüglich und gewann somit das Baden-
Württemberg Band.
Wir können stolz darauf sein, solch erfolgreiche Züchter bei uns 
zu haben.

Ein neues Zuchtjahr beginnt
Mittlerweile stecken unsere Züchter mitten in den Vorbereitungen 
für das neue Zuchtjahr 2026. Die Elterntiere werden entsprechend 
zusammengesetzt mit dem Ziel, wieder die schönsten Jungtiere 
zu erzielen. Bei so manchem Züchter ist es bereits so weit und 
die ersten Jungtiere liegen schon im Nest.
Bleiben wir gespannt, wie sich das Zuchtjahr entwickelt. Einen 
ersten Einblick in die diesjährige Zuchtsaison bietet der Klein-
tierzuchtverein Westerheim wieder wie gewohnt an Christi Him-
melfahrt, wenn Küken und Kaninchenfamilien von Groß und Klein 
bestaunt werden können. Weitere Informationen dazu geben wir 
rechtzeitig bekannt.

 
 

 
D2-Junioren beim ALF Bike-Cup in Westerheim
(MaRa) Nach zwei Wochenenden Hallenmasters waren am ver-
gangenen Sonntag auch unsere D2-Junioren an der Reihe. Ent-
sprechend groß war die Vorfreude auf das Turnier. Nachdem kurz-
fristig eine Mannschaft abgesagt hatte, organisierten wir spontan 
drei E1-Junioren, um eine zweite Mannschaft stellen zu können. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Max, Tom und Mailo aus der E1. 
Gespielt wurde in vier Gruppen mit jeweils drei Mannschaften. 
Dieser Modus verzeiht keine Fehler, wenn man sich für das Vier-
telfinale qualifizieren möchte. Der SVW 1 eröffnete den ALF Bike 

Cup gegen den TSF Ludwigsfeld. Lange sah es nach einem er-
folgreichen Turnierstart aus, doch leider kassierte man nur fünf 
Sekunden vor Schluss den unglücklichen 1:1-Ausgleichstreffer. 
Das zweite Spiel gegen die körperlich überlegenen Gegner der 
SGM Ottenbach/Salach ging mit 0:2 verloren. Somit musste man 
hoffen, dass die SGM Ottenbach/Salach ihr Spiel gegen Ludwigs-
feld mit mindestens 3:0 gewinnt, um noch ins Viertelfinale einzu-
ziehen. Leider reichte es nicht ganz und Salach gewann nur mit 
2:1. Damit ging es für den SVW 1 in die Trostrunde um die Plätze 
9 bis 12. Im Halbfinale der Trostrunde traf der SVW 1 auf den SV 
Hülben. Dieses Spiel konnte knapp mit 1:0 gewonnen werden, 
wodurch es im Anschluss um Platz 9 ging. Im Spiel gegen die TSG 
Söflingen führte der SVW zunächst mit 1:0, musste sich am Ende 
jedoch noch mit 1:2 geschlagen geben. Somit belegte der SVW 1 
den 10. Platz. Besser lief es für den SVW 2 in der Vorrunde. Nach 
einer 0:2-Niederlage im ersten Spiel gegen die SGM Alb Hoch-
sträß folgte ein deutlicher 6:0-Sieg gegen die SGM Scharenstet-
ten. Damit sicherte sich der SVW 2 das Ticket für das Viertelfinale. 
Gegen die SGM Machtolsheim/Merklingen reichte es leider knapp 
nicht für den Einzug ins große Halbfinale und das Spiel ging mit 
0:1 verloren. Somit ging es ins kleine Halbfinale um die Plätze 5 
bis 8. Nach einem Unentschieden nach regulärer Spielzeit gegen 
den TSV Pfuhl musste das 9-Meter-Schießen entscheiden. Hier 
setzte sich unser Team mit 3:2 durch. Im Spiel um Platz 5 gegen 
den TSF Ludwigsfeld lag der SVW 2 bereits mit 1:3 zurück, konnte 
jedoch in der letzten Minute noch zum 3:3 ausgleichen und sich 
ins 9-Meter-Schießen retten. Nach zwei vergebenen 9-Metern 
musste man sich dort leider mit 3:5 geschlagen geben. Am Ende 
belegte der SVW 2 einen starken 6. Platz.
Beide Mannschaften haben alles gegeben und großartig ge-
kämpft – insbesondere gegen teilweise körperlich deutlich grö-
ßere Gegner, da es ab der D-Jugend keine Jahrgangstrennung 
mehr gibt. Auch die drei E1-Spieler integrierten sich hervorragend 
in die Teams.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Sponsor ALF Bike, 
der das Turnier unterstützt hat. Ebenso bedanken wir uns bei allen 
Eltern, die bei den Hallenmasters zahlreiche Dienste übernommen 
haben. Der größte Dank gilt dem Orga-Team um Hans Sailer, Andy 
Troll, Nico Bültmann, Simone und Jens Füller sowie Nicole und 
Ingo Wahl des Hallenmasters – was ihr hier erneut auf die Beine 
gestellt habt, ist wirklich phänomenal.

 
Für den SVW1 spielten:
Mic Brosch, Noel Lamour, Tom Authaler, Julian Maurer, Lea Strie-
bel, Felix Rauschmaier und Leo Rösch
Für den SVW 2 spielten:
Lio Büdinger, Mailo Schmidt, Jona Pabst, Max Schwenkglenks, 
Ugur Ünal, Theo Aupperle und Pepe Hiller
Jens und Marco

E2-Junioren beim 5. Daniel-Walter-Gedächtnisturnier in 
Merklingen
(Scheurer) Der SV Westerheim nahm mit seiner E2-Jugend am 5. 
Daniel-Walter-Gedächtnisturnier in Merklingen teil und sammel-
te dabei wertvolle Spielpraxis gegen durchweg starke Gegner 
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aus der Region. Im Eröffnungsspiel traf der SV Westerheim auf 
die Spielgemeinschaft SGM BeWeLo. Trotz engagierten Beginns 
und guter Ansätze musste sich die Mannschaft am Ende mit 4:1 
geschlagen geben. Der Gegner überzeugte durch gute spieleri-
sche Anlagen. Den zwischenzeitlichen Anschlusstreffer erzielte 
Luis Ramminger mit einem sehenswerten Tor. Auch im zweiten 
Gruppenspiel gegen SW Donau hatte der SV Westerheim einen 
schweren Stand. Vor allem die hohe Schnelligkeit der gegneri-
schen Spieler stellte die Abwehr immer wieder vor große Heraus-
forderungen. Trotz couragierter Leistung endete die Partie 5:1 für 
SW Donau der letztlich Turnier zweiter wurde. Positiv hervorzu-
heben war hier der sensationelle Treffer von Mats Lang, der den 
Ehrentreffer erzielte.
Im letzten Gruppenspiel gegen die SG Machtolsheim Merklingen 
1 entwickelte sich ein offenes und spannendes Spiel auf Augen-
höhe. Nach einem direkten Anstoßtreffer von Mats Lang ging der 
SV Westerheim früh mit 1:0 in Führung. In der Folge wechselte 
das Spielgeschehen ständig, wobei einige individuelle Fehler den 
Ausschlag zugunsten des Gegners gaben. Trotz sehenswerter 
Tore von Liam Scheurer und Jona Lipke musste sich der SV Wes-
terheim am Ende knapp mit 5:3 geschlagen geben und belegte 
damit den 4. Platz in der Gruppenphase.
Im Spiel um Platz 7 zeigte die Mannschaft jedoch noch einmal ihr 
Potenzial. Gegen die SG Machtolsheim Merklingen 2 war der SV 
Westerheim die klar spielbestimmende Mannschaft. Mit schönem 
Kombinationsspiel und gelungenen Einzelaktionen gelang ein ver-
dienter 3:1-Sieg. Die Tore erzielten Mats Lang zum 1:0 sowie Jona 
Lipke mit einem Doppelpack zum 3:1-Endstand.
Fazit: Auch wenn die Gruppenphase anspruchsvoll war, bewies 
die Mannschaft Moral und Spielfreude. Der Sieg im Platzierungs-
spiel sorgte für einen positiven Turnierabschluss und stimmt op-
timistisch für die kommenden Herausforderungen.

 
Luan Kerst, David Sailer, Leon Hiller, Liam Scheurer, Jonah Lipke, 
Luis Ramminger und Mats Lang

E1-Junioren holen Platz 4 beim Turnier in Merklingen
Beim Daniel-Walter-Gedächtnisturnier in Merklingen zeigte die 
E1 des SV Westerheim eine starke Leistung, musste sich jedoch 
im Halbfinale der SGM Machtolsheim/Merklingen geschlagen 
geben.
Der Start ins Turnier verlief hervorragend: Drei Spiele, drei Siege 
– besser hätte die Gruppenphase kaum laufen können. Gegen 
die SGM Berghülen tat sich das Team zunächst schwer, ehe ein 
Treffer nach einer Ecke die Führung brachte. Zwei weitere Tore 
sorgten für einen souveränen 3:0‑Erfolg.
Auch gegen die SGM BeWeLo dominierte der SVW von Beginn 
an und erspielte sich schnell eine 3:0‑Führung. Der Gegner kam 
zwar noch einmal auf 2:3 heran, doch der Anschlusstreffer fiel erst 
wenige Sekunden vor Schluss. Die SGM Alb‑Hochsträß wurde 
anschließend erneut nach einem Eckball mit 1:0 besiegt.
Als Gruppensieger zog der SVW verdient ins Halbfinale ein. Dort 
wartete – wie schon bei den letztem 3 Hallenturnieren – der Gast-

geber aus Machtolsheim/Merklingen. Ein unglücklich abgefälsch-
ter Schuss brachte die SGM in Führung. Fast im Gegenzug hatte 
der SVW die große Chance zum Ausgleich, doch der Torhüter 
der Gastgeber verhinderte diesen mit einer starken Parade. Zwei 
schnelle Konter entschieden die Partie zugunsten der SGM, die 
später das Finale knapp gegen die SGM Schmiechtal verlor.
Im Spiel um Platz 3 kam es erneut zum Duell mit der SGM Be-
WeLo. Der SVW ging mit 1:0 in Führung und traf zusätzlich die 
Unterkante der Latte. In der Schlussphase gelang dem Gegner 
jedoch der Ausgleich. Das folgende 10‑Meter‑Schießen verlief 
unglücklich: Keiner der drei SVW‑Schützen traf, während Marcel 
einen Ball parieren konnte. Ein 10-Meter der SGM fand jedoch den 
Weg ins Tor, sodass am Ende Platz 4 für den SVW stand.
Das letzte Hallenturnier der Saison bestreitet der SVW am Sonn-
tag, 1. März, beim SC Heroldstatt.
Es spielten: Marcel da Costa Häberle, Pascal Ruoss, Mailo 
Schmidt, Maxim Schönefeld, Noah Glöckle (1 Tor), Max Schwenk-
glenks (2 Tore), Tom Authaler (5 Tore).
Trainer: Paul Sailer und Steffen Authaler

 
Begeisternder Jugendfußball bei den HallenMasters 2026 
des SV Westerheim
Zwei intensive und stimmungsvolle Wochenenden ganz im Zei-
chen des Jugendfußballs liegen hinter dem SV Westerheim. Ins-
gesamt nahmen bei den diesjährigen HallenMasters über 1100 
Kinder und Jugendliche aus mehr als 130 Mannschaften in allen 
Altersklassen teil – von den Bambinis bis zur A-Jugend. An beiden 
Wochenenden herrschte reger Betrieb bei vollen Rängen, span-
nenden Spielen und vor allem jede Menge lachenden Gesichtern 
auf und neben dem Spielfeld.
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Am ersten Turnierwochenende wurden unter anderem Wettbe-
werbe für die E-, C- und A-Junioren ausgetragen, bevor es am 
zweiten Wochenende mit Turnieren für Bambinis, F-, D- und B-
Junioren weiterging. Über alle Altersklassen hinweg zeigten die 
Nachwuchskicker viel Einsatz, Spielfreude und Begeisterung. Zu-
sätzliches Highlight war das dieses Jahr erstmals durchgeführte 
„Spezi-Schießen“, bei dem auch die Eltern eingebunden waren 
und mit präzisen Schüssen Freigetränke für ihre Mannschaften 
erzielen konnten. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt, speziell am Turniertag der Bambinis und F-Jugend bot 
die aufgebaute Tummelzone ausreichend Gelegenheit zum spie-
len und toben.

 
Ein großes Dankeschön gilt den Sponsoren und Namensgebern 
der einzelnen Turniere, ohne deren Unterstützung die Hallen-
masters in dieser Form nicht möglich gewesen wären. Ebenso 
bedankt sich der SV Westerheim bei den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, Trainern, Eltern sowie dem gesamten Or-
ganisationsteam für das rundum gelungene Turnier – auch wenn 
aus SVW-Sicht diesmal sportlich noch Luft etwas nach oben war.

 
Nicht zuletzt geht ein herzlicher Dank an alle teilnehmenden 
Mannschaften und Glückwünsche an die Siegerteams - Wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr!
Übersicht der Turniersieger HallenMasters 2026:

 

 
Guter Start in die Rückrunde
Mit einem Sieg und einer Niederlage startete die erste Herren-
mannschaft in die Rückrunde. Die Zweite Mannschaft mit zwei 
Unentschieden.
Im Spiel gegen Tabellennachbar VFB Ulm verlor die Erste Her-
renmannschaft mit 5:9. Bis zum 6:5 war das Spiel offen. Wester-
heim hatte eine 4:1 Führung des VFB durch Siege von Kirchner, 
Hagenmaier, Walter und Bültmann ausgeglichen. In der Vorrunde 
hatte der SVW immer einen Rückstand nach der ersten Serie 
ausgeglichen und noch gewonnen. Doch dieses mal, konnte der 
VFB alle weitern Spiele knapp für sich entscheiden.
Im zweiten Spiel der Rückrunde musste der SVW einen 0:3 Doppel 
Rückstand ausgleichen. Diesen Vorsprung verteidigte Dornstadt 
bis kurz vor Schluss. Nils Bültmann und Georg Peter Hagenmaier 
mit jeweils 2 Siegen, waren ausschlaggebend, dass es letztend-
lich doch noch zu einem 9:7 Sieg reichte. Ralf Partenheimer hatte 
im letzten Einzel den 8. Punkt und das Doppel Bültmann/Kneer 
den 9:7 Sieg gegen Dornstadt gesichert.
Die Zweite Mannschaft kämpft sich in kleinen Schritten aus dem 
Tabellenkeller. Schade dass es in beiden Spielen gegen VFB Ulm 
und den Tabellenzweiten Blaubeueren, nach Vorteil, nur zu 8:8 
Unentschieden reichte. Geben Blaubeuren waren die Spieler des 
SVW das gesamte Spiel Gleichauf oder in Führung. Erst beim 
Stand von 7:6 konnte Blaubeueren mit 2 Siegen in Führung gehen. 
Das Doppel Sailer/Partenheimer sicherte zumindest einen Punkt. 
Alex Kempf mit zwei Siegen im Einzel und einem Doppelerfolg war 
maßgeblich am 8:8 beteiligt.
Das Spiel beim VFB Ulm genau entgegengesetzt zum vorherigen 
Spiel. Der VFB war bis zum 5:3 die spielbestimmende Mann-
schaft. Elmar Sailer und Ralf Partenheimer mit jeweils 2 Siegen 
brachten die Wende und den SVW mit 8:6 in Führung. Schade, 
das die beiden nach dem gewonnenen Eingangsdoppel, nicht 
auch noch das Abschlussdoppel gewinnen konnten. So trennten 
sich beide Mannschaften 8:8.
Nächste Spiele 21.02.
18.00 Uhr SVW I - Beimerstetten
19.00 Uhr Lonsee - SVW II
Nächstes Training wegen Fasnet erst wieder am 26.02.

 
Erwachsenensport
Männergymnastik - Frühjahrskurs beginnt
Am Mittwoch den 25.Februar 2026 startet der neue Kurs Män-
nergymnastik. Eingeladen sind alle Männer, die etwas für ihre 
Gesundheit und Beweglichkeit tun möchten. Durch gezieltes 
Ganzkörpertraining lässt sich körperliche Fitness erhalten und 
verbessern, ein Ziel, das Jedermann anstreben sollte.
Start: 25.2.2026, 19.00-20.15 Uhr
Falkenstrasse 2 (Sportfabrik Doreen Gröning)
Kursdauer: 10x75 Minuten
Mitglieder 25,00€ / Nichtmitglieder 40,00€
Anmeldung/ Rückmeldung und Info zum Kurs bei Doris Bohna-
cker/ ÜL-P,STB Rückentrainer Tel. 0176/41708726

 
Donnerstag ist Volleyballtraining, keine Ausreden!
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Sehr gerne haben wir der IGF die Halle für ihre Hauptprobe wie in 
jedem Jahr zur Verfügung gestellt. Nichts desto trotz haben wir 
natürlich trainiert!

Jährlicher Besuch in Tomerdingen
Anmerkung der Redaktion: Der Bericht kommt leider etwas ver-
spätet, aber besser spät als nie.
Wie jedes Jahr haben sich die Volleyballer des SVW auch im Jahr 
2025 wieder mit zwei Mannschaften auf den Weg zum Turnier 
nach Tomerdingen gemacht.
Die „oldys“ der Volleyballabteilung spielten unter dem Namen 
„Denn sie wissen nicht was sie tun“ und konnten nach kleinen 
Startschwierigkeiten den soliden dritten Platz belegen.

 
Unsere zweite Mannschaft, die „Ouzo Athleten“ sind wiederum 
solide ins Turnier gestartet, konnten die Leistung allerdings nicht 
halten und hatten ab dem dritten Spiel mit deutlichen Schwierig-
keiten zu kämpfen. Somit war nur der sechste Platz drin.

 
Sieger des Turniers war die erste Mannschaft des Gastgebers. 
Wir freuten uns unsere Volleyballfreunde aus Tomerdingen auch 
bei unserem Heimturnier direkt darauf folgenden Samstag zu be-
grüßen.
(geschrieben von Lena Schmid)

 
Frühe Wassergewöhnung als Schlüssel zur Schwimmfähig-
keit
DLRG Bad Urach mit Stützpunkt Westerheimer Alb: Schwimmen 
lernen beginnt lange vor dem ersten Schwimmunterricht.
Die frühzeitige Gewöhnung an das Element Wasser spielt eine 
entscheidende Rolle beim Abbau von Ängsten, stärkt die Sicher-
heit von Kindern und legt zugleich den Grundstein für einen le-
benslang aktiven und gesunden Lebensstil. Positive und vielfälti-
ge Erfahrungen im Wasser sind dabei die Basis für die erfolgreiche 
Entwicklung der Schwimmfähigkeit.
Sport und Bewegung sind essenziell für die ganzheitliche Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen. Um diese nachhaltig 

zu fördern, ergänzt die DLRG ihre Schwimmkurse durch weiter-
führende Angebote. In den regelmäßigen Übungsabenden sowie 
durch enge Kooperationen mit Schulen findet eine kontinuierliche 
und effektive Fortbildung im Schwimmen statt.
Die Erfolge dieser Arbeit zeigen sich deutlich: Durch das Enga-
gement der DLRG wird die Zahl der Nichtschwimmerinnen und 
Nichtschwimmer, die die Grundschule verlassen, kontinuierlich 
reduziert. Dies belegen die aktuellen Zahlen der DLRG Ortsgruppe 
Bad Urach sowie des Stützpunkts Westerheimer Alb.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung in den kooperierenden 
Schulen aus Römerstein, Grabenstetten, Heroldstatt, Feldstetten 
und Wittlingen. Dank der erfolgreichen Zusammenarbeit mit der 
DLRG konnten zahlreiche Kinder Schwimmabzeichen in Bronze, 
Silber und sogar Gold ablegen.
Die DLRG leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit von 
Kindern und Jugendlichen und unterstreicht zugleich die Bedeu-
tung qualifizierter Schwimmausbildung als Teil der Präventions- 
und Bildungsarbeit.

 
Fensterverkauf am Schlachthaus
Aufgrund der großen Nachfrage nach unseren Hausmacher 
Wurstdosen, verkaufen wir am
Samstag, den 14. Februar 2026
von 10.00 - 12.00 Uhr
Hausmacher Wurstdosen verschiedene Sorten,
Rauchfleisch
Griebenschmalz
direkt am Schlachthaus in Westerheim.
Angebot:
5 Dosen 24,00 Euro
10 Dosen 47,00 Euro

Gemeinsam unterwegs auf Entdeckungsreise
Liebe Westerheimer,
Mit großem Bedauern habe ich gelesen, dass die bisherigen Kul-
turreisen, die über längere Zeit in Westerheim so beliebt waren, 
enden.
Diese Reisen waren für viele Teilnehmenden über die Jahre hin-
weg eine schöne und bereichernde Gelegenheit, gemeinsam zu 
reisen, Neues zu erleben und neue Eindrücke zu sammeln.
Da es meines Erachtens jedoch schade wäre, dieses Angebot nun 
enden zu lassen, habe ich mich dazu entschlossen, die Kulturrei-
sen künftig weiterzuführen und fortzusetzen.
Unter dem neuen Slogan „Gemeinsam unterwegs - auf Entde-
ckungsreise“ werde ich gemeinsame Kulturreisen für jedermann 
anbieten und würde mich über eure rege Teilnahme sehr freuen. 
Ich freue mich darauf, diese Tradition weiterzuführen und gemein-
sam mit Euch neue Ziele zu entdecken. Herzlich lade ich auch 
neue Gesichter ein, sich uns anzuschließen.
Fragen und Anregungen dazu könnt ihr mir gerne unter margit.
weber@gmx.net zukommen lassen. Der erste Termin wird noch in 
diesem Jahr stattfinden – ich werde zeitnah die Infos hier in dieser 
Rubrik dazu veröffentlichen.
Mit den besten Grüßen
Margit Weber

 
Ausbildung und Studienplätze Kein Bock auf 08/15? Wir 
suchen kluge Köpfe für die Rente Freie Ausbildungs- und 
Studienplätze in Karlsruhe und Stuttgart
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, verpasst 
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die Chance auf einen der sichersten und überraschend spannen-
den Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die Kampagne „Kluge 
Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende und Ausbildungs-
suchende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle Aufgaben 
und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge Menschen 
stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insgesamt rund 380 
Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und Dualen Studien-
jahrgängen eine qualifizierte und moderne Ausbildung in kleinen 
Teams.
Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig In-
teressierte für den Studiengang Bachelor of Laws | Rentenversi-
cherung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfa-
changestellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen 
Karriereeinstieg als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik 
oder Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen-
angebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge gibt es 
unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ www.instagram.com/
klugekoepfefuerdierente/ und www.facebook.com/klugekoepfe-
fuerdierente
Kontakt in Karlsruhe 
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi. KA@drv-bw.de
Kontakt in Stuttgart 
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi. S@drv-bw.de

Rente in der Schule: DRV BW bringt Alltagswissen ins Klas-
senzimmer
Was ist die gesetzliche Rente überhaupt? Zählen Minijobs, Feri-
enjobs oder Praktika für die Rente? Wie wirken sich Teilzeit oder 
ein späterer Berufseinstieg aus? Der „Rentenblicker-Referenten-
service” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese Fragen – 
und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell geschulte 
Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und Alltags-
kompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. Ziel 
ist es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzlichen 
Rentenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das An-
gebot richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche 
Schulen ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach und 
kostenfrei buchen unter www.rentenblicker.de.
Rente in der Schule: Renten-Experten am 11. Februar im 
SWR1 Radio 
Rente in der Schule: Das ist auch beim SWR1 Baden-Württemberg 
am Mittwoch, 11. Februar, von 12 bis 16 Uhr das Thema. Renten-
Expertinnen und -Experten der Deutschen Rentenversicherung 
beantworten hier Fragen rund um die Rentenblicker-Initiative, den 
Referentenservice sowie die Themen Altersvorsorge und Rente. 
Während der Sendung steht eine Telefonhotline 0721 825 24499 
zur Beantwortung von Fragen aus der Hörerschaft bereit.

 
Veranstaltungen der vhs Laichingen-Blaubeuren-Schelklin-
gen
Die Kurse des neuen VHS Programmheft Frühjahr/Sommer 
2026 sind ab sofort buchbar! Melden Sie sich jetzt zu unseren 
Kursen an! Semesterbeginn ist bei den meisten Kursen direkt 
nach den Faschingsferien.
Gerne gibt das Team der vhs telefonisch und per Mail Auskunft 
zum Programm. Anmeldungen sind unter Tel. 07333/92520-0 von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis donnerstags von 14.00 bis 
16.00 Uhr sowie jederzeit online auf unserer Webseite www.vhs-
lai.de möglich.

HIGHLIGHT:
Mörderische Schwestern
Ladies Crime Nights
Bei der Ladies Crime Night tauchen verschiedene Autorinnen in 
die Welt des Verbrechens ein. Ist ihre Zeit abgelaufen, ertönt ein 
Schuss und schon betritt die nächste Autorin die Bühne.
Umrahmt von ausgewählter Livemusik verspricht die Ladies Crime 
Night eine Menge Spannung und ist ein Vergnügen für die Ohren.
Do., 12.03., 19.00 Uhr, Kleines Großes Haus Blaubeuren, Weber-
gasse 11, Gebühr € 15,00
Couchsurfing in der Ukraine
Lesung mit dem SPIEGEL-Bestseller-Autor
Bestsellerautor Stephan Orth hat den Krieg Russlands gegen die 
Ukraine von Beginn an intensiv miterlebt. Mehr als acht Monate 
verbrachte er seit Mai 2022 in dem Land. Wie geht es den Men-
schen, die geblieben sind? Wie sieht ihr Alltag aus, was gibt ihnen 
Hoffnung?
Di., 24.03., 19.00 Uhr, Auditorium der Volksbank Alb eG Laichin-
gen, Bahnhofstr. 19
Gebühr € 15,00 (ermäßigt € 12,00 für Inhaber*innen der „goldenen 
Girocard“ der Volksbank Alb eG, inkl. Getränk)
Kabarett in Berghülen – Matthias Egersdörfer – Langsam
In einer Welt, die immer schneller wird, setzt Matthias Egersdörfer 
ein klares Zeichen: Er macht langsam. Sehr langsam. In seinem 
neuen Kabarettprogramm „Langsam“ nimmt er uns mit in seinen 
ganz eigenen Kosmos – wo das Zwiebelnschneiden Zeit braucht, 
Gespräche nicht im Eiltempo geführt werden und selbst das Den-
ken Raum bekommt. Doch keine Sorge: Auch wenn Egersdörfer 
gern langsam spricht, schläft hier niemand ein. Denn manchmal 
platzt ihm der Kragen – wegen allem und wegen nichts. Und dann 
wird’s laut, komisch, überraschend und herrlich absurd.
Ein Abend für alle, die mal wieder durchatmen wollen – und dabei 
Tränen lachen.
Sa., 28.03., 20.00 Uhr, Auhalle Berghülen, Treffensbucher Str. 3, 
Gebühr € 20,00 (AK € 24,00)

GESUNDHEIT & BEWEGUNG
Yoga-Kurs am Mittwochabend um 19.45 Uhr in Sonderbuch 
sucht Kursleitung
Haben Sie eine Yogalehrer-Ausbildung und Lust, einen Kurs zu 
leiten? Bei Interesse und für weitere Details freuen wir uns über 
Ihren Anruf unter 07333/92520-0.

SPRACHEN
Deutsch als Fremdsprache:
Deutsch Grundstufe (A1/3) oder Mittelstufe (B1) 
Di., ab 24.02. (10x), vhs-Mitte, Raum 2 Kommunikation, Radstraße 
10, Laichingen, Gebühr € 70,00
Deutsch – Konversation und Schreiben (A2/B1) 
Mi., ab 25.02. (10x), vhs-Mitte, Raum 2 Kommunikation, Radstra-
ße 10, Laichingen, Gebühr € 70,00
Fremdsprachen (Auswahl):
Spanisch Grundstufe A1/2 oder A1/4 
Mo., ab 23.02. (12x), Altes Postamt Blaubeuren, Karlstr. 28, Gro-
ßer Saal, Gebühr € 96,00
Französisch Grundstufe (A1/ 5)
Di., ab 24.02. (10x), Gemeinschaftsschule Lonetal, Amstetten, 
Gebühr € 80,00
viele weitere Kurse in Präsenz oder online, z. B. in Englisch, Fran-
zösisch und Italienisch finden Sie unter https://www.vhs-lai.de/
programm/sprachenschule

DIGITALE KOMPETENZEN
Ich und mein Smartphone – ein Kurs für Seniorinnen und Se-
nioren
Die Vielfalt der Funktionen in einem modernen Smartphone faszi-
nieren und erschrecken gleichzeitig. Bankgeschäfte, Zugbuchun-
gen und Wettermeldungen sowie die Navigation mit Google Maps 
sind nur ein paar wenige Beispiele von alltäglichen Anwendungen.
Di., 03.03. und 10.03. jeweils 9.30-11.30 Uhr, Café Augenblick, 
Schelklingen, Gebühr: € 24,00
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Junge vhs
VHS-Kinderfeier an Fasching für Kinder von 5 bis 10 Jahre
Am Faschingsdienstag lädt die vhs Kinder zu einem bunten Fa-
schingsevent mit bekannten Faschingshits, Spiel-, Bastel- und 
Bewegungsstationen, Kinder-Tattoos und kleinen Preisen ein.
Di., ab 17.02., 14.30-17.00 Uhr (1 ×), Altes Postamt Blaubeuren, 
Karlstr. 28, Großer Saal, Gebühr € 12,00
Unvergessliche Ferientage im Wald
7 bis 11 Jahre; in den Faschingsferien
Mi. + Do., 18. + 19.02., 9.00–14.00 Uhr (2 ×), Waldklassenzimmer, 
beim Wildschweingehege, Parkplatz Ende Silcherweg, Laichin-
gen, Gebühr € 40,00
Mit Ton schöne Dinge machenab 7 Jahre; in den Faschings-
ferien
Do. + Fr., 19. + 20.02., 9.30–11.00 Uhr (2 ×), Im Haus der Kurslei-
terin, Blaubeuren, Auf dem Rucken 19, Gebühr € 26,00

 
Locker, luftig, lecker: Workshop zeigt, wie Hefe-
teig gelingt
Wer bisher einen großen Bogen um Hefeteig gemacht hat, be-
kommt jetzt die perfekte Gelegenheit zum Einstieg. Ein praxis-
naher Workshop im Landratsamt Alb-Donau-Kreis zeigt, wie un-
kompliziert und vielseitig das Backen mit Hefe sein kann. Schritt 
für Schritt lernen die Teilnehmenden, wie ein Hefeteig gelingt und 
worauf es bei der Zubereitung ankommt. Anhand konkreter Bei-
spiele wird vermittelt, wie sich der Teig anschließend ganz unter-
schiedlich weiterverarbeiten lässt – von süßen Klassikern bis hin 
zu herzhaften Varianten.
Der Workshop richtet sich ausdrücklich an Einsteigerinnen und 
Einsteiger und bietet viel Raum zum Mitmachen, Ausprobieren 
und Fragenstellen. Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-
Donau-Kreis in der Schillerstraße 30 in Ulm. Termin ist Mittwoch, 
4. März 2026, von 17 bis 21 Uhr.
Eine Anmeldung ist bis zum 23. Februar 2026 möglich und 
ausschließlich über den folgenden Link: https://eveeno.
com/121848589

Vollsperrung der L 1229 zwischen Lonsee und 
Ettlenschieß am 12. Februar 2026
Am Donnerstag, 12. Februar 2026, führt die Straßenmeisterei Lan-
genau aus Gründen der Verkehrssicherheit entlang der L 1229 
zwischen Lonsee und Ettlenschieß Gehölzpflegearbeiten durch.
Da die Straße in diesem Abschnitt sehr schmal ist, können die 
Arbeiten nicht bei laufendem Verkehr durchgeführt werden. Des-
halb wird die L 1229 an diesem Tag zwischen 8:00 und 15:30 Uhr 
voll gesperrt. Außerhalb dieser Zeiten ist die Strecke befahrbar.
Der Verkehr wird während der Sperrung über Urspring, die L 1170 
sowie Amstetten und die B 10 umgeleitet. Die Umleitung ist in 
beide Richtungen ausgeschildert. Die Straßenmeisterei bittet um 
Verständnis und empfiehlt, den betroffenen Streckenabschnitt in 
dieser Zeit nach Möglichkeit zu umfahren oder etwas mehr Zeit 
einzuplanen.

Neue Perspektiven für alte Ställe: Fachtagung 
zur Umnutzung landwirtschaftlicher Gebäude
Viele landwirtschaftliche Gebäude haben ihre ursprüngliche 
Funktion verloren und stehen vor der Frage nach einer sinnvol-
len Zukunft. Welche Möglichkeiten es für die Umnutzung solcher 
Gebäude gibt und wo rechtliche, fachliche und wirtschaftliche 
Grenzen liegen, steht im Mittelpunkt einer Fachtagung des Fach-
dienstes Landwirtschaft des Alb-Donau-Kreises am Donnerstag, 
26. Februar 2026, in Laichingen.
Die Fachtagung beginnt um 9:30 Uhr im Gasthaus „Rössle“, Bahn-
hofstraße 33 in Laichingen. Eine Teilnahme ist kostenfrei, eine vor-
herige Anmeldung über den Link https://eveeno.com/248352157 

ist erforderlich.
Zum Auftakt beleuchten Kathleen Aue vom Regierungspräsidium 
Stuttgart, Referat 21, und Annette Unseld vom Fachdienst Land-
wirtschaft des Alb-Donau-Kreises die Möglichkeiten und Grenzen 
von Nutzungsänderungen im Hinblick auf Bau- und Immissions-
schutzrecht. Dabei werden die baurechtlichen Voraussetzungen 
für Nutzungsänderungen im Innen- und Außenbereich ebenso 
dargestellt wie die Bewertung landwirtschaftlicher Immissionen 
in der Praxis.
Im Anschluss gibt Dr. Ottmar Röhm, Referatsleiter im Referat 32 
Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung des 
Regierungspräsidiums Tübingen, einen Überblick über Förder-
möglichkeiten. Unter dem Titel „LEADER, ELR oder AFP? Welche 
Förderung passt“ zeigt er auf, welche finanziellen Unterstützun-
gen für Umnutzungsprojekte in Frage kommen.
Den Vormittag schließt Marc Bierkamp, Leitender Fachbeamter 
im Alb-Donau-Kreis der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung, mit einem Vortrag zur innerörtlichen Flurbereinigung ab. Er 
erläutert, wie Grundstücke im Innenbereich durch entsprechende 
Verfahren besser nutzbar gemacht werden können.
Nach der Mittagspause stehen Praxisbeispiele im Mittelpunkt. 
Thomas Sugg aus Hohentengen-Eichen berichtet über die Um-
nutzung seines ehemaligen Schweinestalls zu gewerblichen La-
gerräumen. Anschließend schildert Petra Waldraff aus Hüttisheim 
ihre Erfahrungen bei der Umnutzung eines Kälberstalls zu einer 
Eventlocation im Zuge der Betriebsübernahme und -umstellung.
Den Abschluss der Fachtagung bildet ein Beitrag von Paul C. 
Guter, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater der Guter & Kollegen 
GmbH in Ehingen. Er geht auf steuerliche Aspekte ein, die bei 
der Nutzungsänderung landwirtschaftlicher Gebäude zu beach-
ten sind.
Veranstaltet wird die Fachtagung vom Fachdienst Landwirtschaft 
des Alb-Donau-Kreises in Zusammenarbeit mit dem Kreisland-
wirtschaftsamt Reutlingen, dem Fachbereich Landwirtschaft des 
Landkreises Heidenheim, dem Landwirtschaftsamt Göppingen 
sowie dem Verein für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-
Ulm.

 
Live-Übertragung  
Spatenstich neuer A8-Albaufstieg
Der feierliche Spatenstich für den neuen A8-Albaufstieg findet 
am Freitag, den 13. Februar 2026, um 9.00 Uhr, an der A8 bei 
Hohenstadt statt. Um allen Bürgern die Möglichkeit zu geben, 
den Festakt mit den Reden von Bundesverkehrsminister Patrick 
Schnieder, Ministerpräsident Winfried Kretschmann und dem Vor-
sitzenden der Geschäftsführung der Autobahn GmbH, Dr. Michael 
Güntner, zu verfolgen, überträgt die Autobahn GmbH Niederlas-
sung Südwest die Veranstaltung im Livestream.
Übertragung am 13. Februar 2026 ab 9:00 Uhr
Link:
www.autobahn.de/a8-albaufstieg

NABU Laichinger Alb
Unser monatlicher Stammtisch ist diesmal in der Gaststätte Son-
ne in Hohensadt.
Datum : Donnerstag den 19. Februar ab 19 Uhr. Es sind auch 
Nichtmitdlieder herzlich eingeladen.

Programm Rätsche Geislingen  
vom 21. 22. Februar 2026
Lesung
Samstag, 21. Februar 2026
20:00 Uhr
Heinz Ratz Die Träumenden von Talamanca - Der ultimative anar-
cho-poetische Reiseführer für Spanien und Katalonien
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Mit seinem Assistenten Mambo läuft Ratz durch Spanien und 
Katalonien auf der Suche nach der Wahrheit hinter allen Wahrhei-
ten. Entstanden ist dabei ein höchst unterhaltsames Buch voller 
Leichtigkeit, Poesie und fröhlich verspielter Lebensweisheit.
Mit am schönsten sind die Momente, in denen der Sohn einer 
indigenen Peruanerin und eines Deutschen zwischen Lesen und 
Singen über sein Leben spricht, das mit mehr als 50 Umzügen in 
acht Ländern, 16 Schulwechseln, 4000 Konzerten und zahllosen 
halsbrecherischen Aktionen selbst zu einem Abenteuerroman 
geworden ist.
Ein Abend voller literarischer Feinheiten und Frechheiten, skurriler 
Geschichten, Poesie und Liedermacherei.
Eintritt: € 16,- / *13,- / **8,-
Workshop
Sonntag, 22. Februar 2026
15:00 UHr
DRUM CIRCLE mit Helga Reihl und Martin Glück
Rhythmus und Musik aus dem Moment heraus
Beim DRUM CIRCLE wird auf Trommeln und anderen Percussion-
Instrumenten gespielt. Ohne Noten, ohne Vorkenntnisse, ohne 
Leistungsdruck. Es gibt kein Publikum, nur Mitspielende. Mode-
rieren und anleiten werden Helga Reihl (Lübeck) und Martin Glück 
(Stuttgart) gemeinsam.
Instrumente werden gestellt, natürlich können gerne eigene mit-
gebracht werden.
Dauer der Veranstaltung ca. zwei Stunden, Spaß und Freude wer-
den garantiert.
Teilnahmegebühr/Person (Barzahlung vor Ort)
Erwachsene € 15,-
Kinder/Jugendliche bis 17 Jahre € 9,-

Magische Eiszeit im urmu 
Faschingsferien für die ganze Familie: stelle Zauberstäbe 
und Amulette her, verwandle dich in einen Steinzeitjäger 
und entdecke Neues
Das urmu öffnet von Samstag, 14. Februar, bis Sonntag, 22. Feb-
ruar, (außer Montag) von 11 bis 16 Uhr seine Steinzeitwerkstatt für 
alle, die Freude an schmückenden Anhängern haben. Die können 
in Schiefer geritzt und als Halsketten gestaltet werden (14. Bis 
20. Februar) oder aus Naturmaterialien wie Holz, Leder oder Mu-
scheln als Schlüsselanhänger oder Taschen-Charms kreiert wer-
den (21. und 22. Februar). Zudem gilt es am Faschingsdienstag, 
18. Februar, zwischen 13 und 16 Uhr aus der großen Vielfalt an 
natürlichen Materialien einzigartige Zauberstäbe zu kreieren, am 
Donnerstag, 19. Februar, von 13 bis 16 Uhr heimische Wildpflan-
zen in duftende Handbalsam zu verwandeln und am Samstag, 
21. Februar, ebenfalls zwischen 13 und 16 Uhr kreative Ideen mit 
einem einfachen Druckverfahren auf Papier zu bannen.
Auch bietet das urmu in den Faschingsferien Führungen für alle 
Altersgruppen. So vermittelt am Sonntag, 15. Februar, und am 
Samstag, 21. Februar, jeweils um 14.30 Uhr die „Welterbe“-Füh-
rung Erwachsenen Hintergrundinformationen zur Eiszeitkunst aus 
den UNESCO-Höhlen. Am Mittwoch, 18. Februar, um 14.30 Uhr 
können dann Familien in einer Erlebnisführung das steinzeitliche 
Leben im Wortsinn „begreifen“: An diesem Nachmittag sind etwa 
Mammutelfenbein zum Anfassen oder Schneiden mit Feuerstein-
klingen Teil der Museumstour. Zum Abschluss der Ferienwoche 
am Sonntag, 22. Februar, um 13.30 und um 14.30 Uhr finden 
Führungen für Familien mit kleinen Kindern im Alter ab vier Jahren 
statt: Mit ihnen möchte Seppel zurück in die Eiszeit reisen, bringt 
dabei aber so einiges durcheinander.
Alle Aktionen und Führungen sind im Museumseintritt inbegriffen. 
Informationen zu den Angeboten finden sich im Veranstaltungs-
kalender auf der Museumshomepage (https://www.urmu.de/pro-
gramm/kalender). Nach den Faschingsferien gelten im urmu bis 
31. März wieder die Winteröffnungszeiten: dienstags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr. Außerdem samstags, sonntags, feiertags von 
10 bis 16 Uhr (montags geschlossen).
www.urmu.de

Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können 
Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0 oder per 
E-Mail an vertrieb@der-f.ink durchgeben.
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WIR SUCHEN  

MITARBEITER FÜR DIE 
DRUCKWEITERVERARBEITUNG  
(DOMPTEUR) m/w/d FÜR UNSEREN STITCHLINER

Über uns
Wir drucken nicht nur – wir bringen Papier in Bestform. Zwischen dem Duft  

von frischer Farbe, Fortschritt und gutem Kaffee sorgst du dafür, dass aus den  

Druckbögen kein loser Blattsalat wird.

Deine Aufgaben (Horizon Mark 3 Stitchliner)

• Sammeln, Heften, Trimmen – du hältst den Takt am Stitchliner.

•  Du rüstest die Anlage, behebst Störungen und bleibst auch dann cool,  

wenn das Papier anderer Meinung ist.

•  Mit Adleraugen prüfst du die Qualität – schiefer Falz? Nicht mit dir!

•  Am Ende stapelst du alles sauber auf. Ordnung ist schließlich auch eine  

Form von Kunst.

Dein Profil
•  Entsprechende Berufserfahrung, abgeschlossene Ausbildung zum  

Medientechnologen Druckverarbeitung, Buchbinder m/w/d oder  

qualifizierter Maschinenführer (Quereinsteiger).

•  Hohe Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein –  

auf deine Zusagen ist Verlass.

•  Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein und ein hoher Anspruch  

an saubere Ergebnisse.

• Bereitschaft zur Schichtarbeit, wenn es der Produktionsablauf erfordert.

•  Teamgeist und eine positive Einstellung –  

Humor gehört für uns zu einem guten Arbeitsklima dazu.

Wir bieten
•  Altersvorsorge (BAV) inkl. Zuschuss

•  Wir sind JobRad- und BusinessBike-Partner

•  Stetig wechselndes Corporate Benefits-Programm

•  Fitnesspartner vor Ort inkl. Förderung

•  Sanitär-, Umkleide-, Ruhe- und Aufenthaltsräume

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post,  

bitte mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.
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Erscheinungstermin  

Firma  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

E-Mail  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

  Engstingen

  Pfullingen

  Laichingen

Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus, um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns 
einzureichen. Bitte beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Engstingen, Pfullingen und Laichingen, damit eine 
termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per E-Mail an uns: anzeigen@der-fink-verlag.de



 
 
Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 
 

Alle Winterstiefel 1/2 Preis 
Auch Stiefeletten, Schaftstiefel und Boots der Herbst/Winterkollektion ½ Preis jeweils zur UVP. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Schuhhaus Walter Bad Urach, Burgstr. 44 an B28 + Pfullingen, Wörthstr. 95, Mo.-Fr. 9.00-19.00, Sa. 9.00-18.00 Uhr  
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de 
 
 
Fink Verlag: 07121-9793993                  
Schalten 12.01.. in den Gemeindeblättern: Hülben, St. Johann,  Mehrstetten, Heroldstadt, Westerheim, Römerstein 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Schalten Sie diese Anzeige am 12.01.. in den Gemeindeblättern: Sonnenbühl, Lichtenstein, Pliezhausen, Riederich, Hohenstein, Pfullingen 
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694   Mail: nak.ulm@n-pg.de 
12.01..  in der Ausgabe NAK Gesamt Esslingen/Reutlingen Ortspreis 3,18€ 
 
 
Nur wenn kein Wochenblatt BU und kein NAK 
Fax Südwestpresse: Fax: Fax: 07123-3688333  
Am … in den Gemeindeblättern Metzingen, Dettingen, Bad Urach 
 
  
J. Walter 

7 Zwerge suchen  
Schneewittchen für den Umzug
am Rosenmontag in Westerheim.

Kontakt 7_zwerge-suchen@maennerversteherin.com

Wir reparieren
Ihre Balkon- und 
Terrassen-Schiebe-
türen, alle anderen 
Fenster und Fenster - 
türen – sowie Ihre 
Rollläden und 
Jalousien

und das herstellerunabhängig.

Professionelle 
Reparaturen für mehr 
Langlebigkeit und 
Funktionalität Ihrer 
Fenster und Verdunk-
lungsanlagen.

Kontaktieren Sie  
uns jetzt!

07164 9499910  info@fenster-fuchs.de

EFH in Westerheim
zu verkaufen
Ca. 150 m² Wohnfläche und 747 m² Grundfläche.

E-Mail westerheim-haus@gmx.de

 Broschüren | Präsentationsmappen | Flyer 

 Geschäftsausstattungen | Durchschreibesätze 

 Kataloge | Poster | Mailings | Lettershop 

 Kalender | Postkarten | Verpackungen | Blöcke 

 Letterpress | Lack-Veredelungen | Digitaldruck 

 personalisierte Drucksachen | Prägungen 

 Kaschierungen | Stanzungen 

 FSC   -zertifizierte Papiere  

 lebensmittelkonforme Produktion | 100% lOKAl   ®

®

FINK GMBH  |  info@der-f.ink  |  www.der-f.ink

Private Kleinanzeige
90 x 30 mm 
23,40€ zzgl. MwSt.

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter 
in Ihrer Umgebung für Ihre 
Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

MUT
HILFE
HOFFNUNG
Helfen Sie 
krebskranken Kindern 
und deren Familien 
mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO



Telefon 07121 9793 - 0
Email anzeigen@der-fink-verlag.de

Veröffentlichung in:

KW 09

Anzeigenschluss:

Mi, 18.02.26, 16 Uhr

Gerne unterbreiten wir Ihnenein persönliches Angebotzum FARBSONDERPREIS!

Jobbörse
Sie suchen Azubis?!?

Werben Sie dort,

wo Ihre Zielgruppe zu Hause ist!

Regional, effektiv

und eine Woche lang im Fokus… .

�� Ihr zuverlässiger Partner für Getränke aller Art – regional, frisch und fair.
Böhringer Hirsch Getränkeservice und Getränke Koch – immer für Sie da!

Böhringer Urtyp 
20 x 0,5l

14,99 €
(zzgl. Pfand 3,10 €)

Griesbacher 
Mineralwasser 

12 x 0,75l

5,99 €
(zzgl. Pfand 3,30 €)

alwa Limo Glück
versch. Sorten

12 x 0,75

6,99 €
(zzgl. Pfand 3,30 €)

Böhringer Cola Mix
20 x 0,5l

9,99 €
(zzgl. Pfand 3,10 €)

Lieferservice - Heimdienst - Festservice - Firmenbelieferung - Belieferung Gastronomie -
Verleih Kühlanhänger - Verleih Garnituren - Verleih Durchlaufkühler - Ausschankwagen - Spülmobil

Hohenneuffenstr. 7, 
72587 Römerstein Böhringen                

Mo – Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa 09.00 – 13.00 Uhr  

Tel.: 0176 83217430
boehringer-hirsch-getraenkeservice@gmx.de

Wiesensteiger Str. 38
72589 Westerheim                

Mo - Mi 15.00 – 19.00 Uhr
Do – Fr 10.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 19.00 Uhr 
Sa 09.00 – 13.00 Uhr  




